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Parteienverkehr am Gemeindeamt 
 
Montag: 7.30 – 12.00 Uhr     14.00 - 16.00 Uhr 
Mittwoch: 7.30 – 12.00 Uhr     14.00 - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 – 12.00 Uhr     
 

▪ Gemeinderatssitzung vom 28. März 2024 

▪ Wichtige, jährlich wiederkehrende Einnahmen und 
Ausgaben der Gemeinde laut RA 2023 

▪ Musikschul-Einschreibung für Schuljahr 2024/25 

▪ 46. Blutspendeaktion im FF-Haus Großgöttfritz  

▪ 37. BIOEM vom 30. Mai bis 2. Juni 2024 in 
Großschönau 

▪ Weiterer Glasfaserausbau im Waldviertel 

▪ Ankauf eines neuen Traktors Steyr 4130 Expert CVT 
sowie einer Kippmulde für den Gemeindebauhof 

▪ Die Kasperlkiste kommt ins Waldviertel (Turnsaal der 
Volksschule Großgöttfritz) 

▪ Niederösterreich radelt & und unsere Gemeinde 
radelt mit 

▪ Auszeichnungen für verdiente Feuerwehrmänner 

▪ Hilfswerk Zwettl-Vorstand neu gewählt und positiv 
bilanziert 

▪ Das Obere Waldviertel bewirbt sich für die 
Landesausstellung 2028 

▪ Veranstaltungen  
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Gemeinderatssitzung vom 28. März 2024 
 

• Drei vor Eingang in die Tagesordnung der Gemeinderatssitzung vom 28.03.2024 
eingebrachten Dringlichkeitsanträgen der „Bürgerliste WG“ betreffend die Themen 
„Auflösung des Ausschusses für die Meierhofbergbaugründe“, “Bildung eines 
Ausschusses, um nicht sachgemäße Grabungsarbeiten, sowohl für die 
Glasfaserverlegung als auch für EVN Kabelverlegungen festzuhalten“ und 
„Nachbesetzung des Klärwärters“ wurden jeweils stimmenmehrheitlich keine 
Dringlichkeit zuerkannt. Der weiters eingebrachte Dringlichkeitsantrag über 
„Wiederaufnahme des Tagesordnungspunktes „Allfälliges“ für die nächsten 
Gemeinderatssitzungen wurde einstimmig als TOP 20 in die Tagesordnung der 
Gemeinderatssitzung aufgenommen und dabei stimmenmehrheitlich eine Aufnahme des 
Tagesordnungspunktes „Allfälliges“ in die nächste Gemeinderatssitzung beschlossen. 

• Als wichtigster Tagesordnungspunkt der letzten Gemeinderatssitzung wurde unter     
TOP 2 vom Gemeinderat der wiederum sehr positive Rechnungsabschluss für das 
Haushaltjahr 2023 der Marktgemeinde Großgöttfritz mit einem positiven 
Haushaltspotential von € 110.686,18 einstimmig beschlossen.  

• In der Gemeinderatssitzung vom 28. März 2024 wurde auch der Bericht des 
Prüfungsausschusses über die am 14. März 2024 stattgefundene Gebarungseinschau 
des Prüfungsausschusses am Gemeindeamt einstimmig genehmigt. 

• Es erfolgte in der Gemeinderatssitzung vom 28. März 2024 auch die einstimmige 
Genehmigung von 5 Vermessungsurkunden mit Übernahmen bzw. Widmungen ins 
öffentliche Gut und Auflassungen bzw. Entwidmungen aus dem öffentlichen Gut der 
Gemeinde in den Katastralgemeinden Großgöttfritz, Großweißenbach, Kleinweißenbach 
und Sprögnitz durch den Gemeinderat. 

• Der Gemeinderat beschloss in der letzten Gemeinderatssitzung auch einstimmig die 
Auftragsvergabe der Arbeiten zur Errichtung von SW-/RW-Kanal, Siedlungsstraßenbau 
und Vorarbeiten für Ortsbeleuchtung im Bereich der Siedlungserweiterung Rohrenreith 
„Mühllüß“ um € 280.408,38 an die Fa. STRABAG AG, 3532 Rastenfeld. 

• In dieser Gemeinderatssitzung wurde gleichfalls auch die Genehmigung über die 
Gewährung einer jährlichen finanziellen Unterstützung an den Motorsportverein 
Großweißenbach in Höhe von € 150,-- einstimmig beschlossen. 

• Der Gemeinderat beschloss in dieser Gemeinderatssitzung auch diverse 
Auftragsvergaben für die Neugestaltung des Sport- und Kinderspielplatzes in 
Großweißenbach bzw. die Neuanschaffung von Spielgeräten dafür.  

• In der Gemeinderatssitzung wurden weiters einstimmig ein Dienstbarkeitsvertrag mit der 
Netz NÖ GmbH für die Errichtung einer neuen Trafostation in Sprögnitz genehmigt sowie 
die Ausfinanzierung des Vorhabens „FTTH-Versorgung Breitband Kernland-Kampseen“ 
(Glasfaserprojekt Ausbauphase 2) beschlossen. 

• In der GR-Sitzung vom 28.03.2024 wurde auch die Auftragsvergabe für Sanierungs- bzw. 
Schotterungsarbeiten auf Gemeindestraßen/Gemeindewegen in der KG Großweißenbach 
um € 61.200,-- inkl. Mwst. an die Firma Erich Siedl GmbH, Großweißenbach sowie weiters 
die Auftragsvergabe für die Asphaltierungsarbeiten im Bereich der Bushaltestelle in 
Frankenreith um € 11.904,-- inkl. Mwst. an die Firma Franz Malaschofsky Ges.m.b.H., 
Marbach/Donau, beschlossen.  

• Weiters wurden in der Gemeinderatssitzung vom 28. März 2024 die zur Verfügung 
stehenden finanziellen Mittel für den Gemeindestraßen- und Güterwegebau im Jahr 
2024 mit einer Gesamtsumme von € 359.216,58, sowie deren Aufteilung auf die                       
8 Katastralgemeinden vom Gemeinderat einstimmig beschlossen. 
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Wichtige, jährlich wiederkehrende Einnahmen der Gemeinde 

laut Rechnungsabschluss 2023 
 
 

Grundsteuer A €             13.232,04 

Grundsteuer B €             70.150,31 

Gebrauchsabgabe €             14.207,62 

Kommunalsteuer €           491.652,79 

Hundeabgabe €               1.545,54 

Verwaltungsabgaben €               4.881,63              

Ertragsanteile an den gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben  

€        1.362.825,52 

Finanzzuweisungen des Bundes €               6.690,00 

 
 
 
 

Wichtige, jährlich wiederkehrende Ausgaben der Gemeinde 
laut Rechnungsabschluss 2023 

 
 

NÖKAS (Beitrag der Gemeinde zum NÖ 
Krankenanstaltensprengel) 

€      399.664,53 

Sozialhilfeumlage €      247.122,42 

Schulumlage Neue Mittelschule €      105.750,00 

Musikschulverbandsumlage €        30.923,76 

Schulumlage an den Polytechnischen Lehrgang €        17.400,00 

Gewerblicher Berufsschulerhaltungsbeitrag €          6.440,00 

Beitrag an Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband €        16.207,47 

Schul- und Kindergartenbeheizung €        21.464,83 

Strom- und Heizkosten FF-Häuser €        10.034,58 

Versicherungen FF-Häuser und FF-Autos €          5.629,41 

Mitgliedsbeitrag an Tourismusverband Waldviertel Mitte €          1.554,93 

Beiträge an Kleinregion- und Leaderregion €        10.107,44 

Stromverbrauch und Instandhaltung der Ortsbeleuchtungen €        23.035,08         

Jugendwohlfahrtsumlage €        47.442,26 

Darlehenstilgung Schmutzwasserkanal- und Kläranlage €        81.580,29 

Pensionsverband der Gemeindeärzte €          5.395,61    

Förderung für Errichtung von Solar- und Photovoltaikanlagen €        10.780,00 

Entschädigung für künstliche Befruchtung bei Rinderhaltung €          3.274,00 

Kostenbeitrag NÖ-Kinderbetreuung €          3.120,00 
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46. Blutspendeaktion in Großgöttfritz 
 

 
im Feuerwehrhaus in Großgöttfritz 

 
Pfingstmontag, 
20. Mai 2024 
 
 

von 09:00 bis 12:00 Uhr  
und 13:00 bis 15:30 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

37. BIOEM in Großschönau 
 
Vom 30. Mai bis 2. Juni 2024 findet die Messe zu den Themen BAUEN. ENERGIE. LEBEN. 
zum 37. Mal als „Messe für eine lebenswerte und sichere Zukunft“ statt.   
 
Auch 2024 präsentiert sich die 
BIOEM mit den bewährten 
Kernthemen Energie & 
Speicher, Bauen & Sanieren, 
Wohnen & Sicherheit, Natur & 
Garten, Wellness & Gesundheit 
und Elektromobilität. 
 
Die Hauptthemen der 
heurigen BIOEM sind unter 
anderem: „Klimafitter Wald 2.0“, 
„Raus aus Öl und Gas“ sowie 
den Schwerpunktthemen 
„Mitalternder Wohnraum“ und 
„Regionale Energiesicherheit“. 
Somit greift die BIOEM wieder viele zukunftsweisende Themen auf und bietet Betrieben eine 
großartige Bühne für ihre innovativen Produkte und Dienstleistungen. 
 
Nähere Infos unter www.bioem.at  
 

 

 
 

http://www.bioem.at/


Ausgabe April 2024  Seite 6 

 
Weiterer Glasfaserausbau im Waldviertel 

 
 

Gründung der FTTH Kernland-Kampseen Projekt GmbH 
 

Am 26. Jänner 2024 erfolgte mit der Unterzeichnung eines Gesellschaftervertrages durch die 
zehn Waldviertler Gemeinden Albrechtsberg, Gföhl, Großgöttfritz, Jaidhof, Kirchschlag, Kottes-
Purk, Lichtenau, Rastenfeld, Sallingberg und Weinzierl die Gründung der FTTH Kernland-
Kampseen Projekt GmbH im Stadtsaal Gföhl.  
Ziel des Unternehmens ist die Errichtung eines flächendeckenden Glasfasernetzes für die 
Liegenschaften in der Region. Insgesamt sollen dabei rund 1.600 FTTH (Fiber To The Home)-
Anschlüsse bereitgestellt werden, die kostengünstig auch kleinen Siedlungen und Einzellagen 
zur Verfügung stehen und damit über Jahrzehnte eine ausreichende Internetversorgung für 
Computer, Telefonie, Fernsehen und Multimedia ermöglichen. Durch den Zusammenschluss 
wollen die zehn beteiligten Gemeinden gemeinsam Strategien für die bestmögliche 
Finanzierung, sowie die Umsetzung des Projektes entwickeln und realisieren. 
In unserer Gemeinde sind der im derzeit laufenden Glasfaserausbauprojekt nicht enthaltene 
Ortsteil Siedlung Nord von Großweißenbach und der Ortsteil Ritschgraben von 
Kleinweißenbach betroffen und durch die neue FTTH Kernland-Kampseen Projekt GmbH 
sollen auch diese Ortsteile unserer Gemeinde ebenfalls mit Glasfaser versorgt werden. 
Die nächsten Schritte 
Bis zum 8. April 2024 erfolgte die Einreichung der FTTH Kernland-Kampseen Projekt GmbH 
um Breitbandförderung beim Open Net Fördercall BBA2030 des Bundes, sowie um eine 
weitere On Top Förderung des Landes Niederösterreich.  
Die Gründung des Rechtsträgers, die Definition des Business Case und die Ausschreibung der 
Netz-Betreiber erfolgte in Zusammenarbeit mit Rechtsanwalt Mag. Franz Eckl, Steuerberater 
Mag. (FH) Markus Gerstbauer und Notar Mag. Johannes Kienast. Die Erstellung der 
technischen Unterlagen wird in Kooperation mit der nöGIG (Niederösterreichische 
Glasfaserinfrastruktur GmbH) abgewickelt. 
 
 
 

 

Foto: Stadtgemeinde Gföhl 
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Ankauf eines neuen Traktors Steyr 4130 Expert CVT 
sowie einer Kippmulde für den Gemeindebauhof 
 
Vor kurzem wurde ein neuer 
Kommunaltraktor Steyr 4130 
Expert CVT sowie eine 
Rosensteiner Kippmulde seitens 
der Marktgemeinde Großgöttfritz 
als Ersatzanschaffung für den in 
die Jahre gekommenen 
Kommunaltraktor „Steyr 9094 A“ 
angeschafft. 
Der neue Traktor Steyr 4130 
Expert CVT und die neue 
Kippmulde sollen im 
Gemeindebauhof Verwendung 
finden. Mit dem im Vorjahr 
ebenfalls neu angeschafften 
Elektroauto und dem neuen 
Mulcher und dem ebenfalls kürzlich angeschafften Sandstreugerät sowie der Straßenkehr- 
maschine ist der Gemeindebauhof somit bestens für seine umfangreichen Aufgaben gerüstet. 

 
 

 



Ausgabe April 2024  Seite 8 

 

 
 

 

Niederösterreich radelt  

& unsere Gemeinde radelt mit! 
 

 
Wer seine Wege radelnd zurücklegt, fördert die eigene Gesundheit, ist schneller am Ziel und 
schont Geldbörse sowie Umwelt. Radelst du mit? Ab 20. März 2024 zählt wieder jeder 
Kilometer bei der Mitmach-Aktion „Niederösterreich radelt“.  
 
 

Radel kräftig mit für unsere Gemeinde! 
Auch unsere Gemeinde Großgöttfritz startet 
wieder aktiv in den Frühling und radelt von Anfang 
an mit. Im letzten Jahr wurden niederösterreich- 
weit rund 4,8 Millionen Kilometer erradelt und 
6.600 Personen haben mitgemacht – diesen 
Rekord wollen wir heuer überbieten. Also treten 
wir gemeinsam fleißig in die Pedale und sammeln 
wir Radkilometer für Niederösterreich und unsere 
Gemeinde! 
 
Hol dir die neue App! 
Mitmachen ist jetzt noch einfacher: mit der neuen Österreich radelt App. Jeder Kilometer mit 
dem Rad zählt, egal ob zur Arbeit, zum Einkauf oder zum Sportplatz. Jeder kann kostenlos 
teilnehmen und gewinnen! Es werden wieder großartige Preise verlost, wie brandneue 
e-Bikes, Trekkingräder oder praktisches Radzubehör.  
 
 
Und so einfach geht´s:  

1. Österreich radelt App downloaden unter www.radelt.at/appstore  
oder mitmachen über die Website www.noe.radelt.at 

2. Registriere dich mit deiner Wohnadresse 
3. Radle fleißig und trage deine geradelten Kilometer ein!  

Deine Kilometer zählen automatisch für unsere Gemeinde.  
4. Gewinne mit etwas Glück einen von vielen Preisen! 

 
 

Anradeln Gewinnspiel 
Gleich zum Start der Aktion werden beim Anradeln zahlreiche Radzubehör Preise verlost. 
Radle bis zum 30. April 2024 mindestens 50 Kilometer und trage diese in dein Profil ein, 
dann nimmst du automatisch an der Verlosung teil. 
 
 
Jetzt anmelden & mitradeln! 
 
 
 
 

 

http://www.radelt.at/appstore
http://www.noe.radelt.at/
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Auszeichnungen für verdiente Feuerwehrmänner 

 

Beim diesjährigen Abschnittsfeuerwehrtag, der am 13. April 2024 in der W4-Küchenmeisterei in 
Niederneustift stattfand, wurden auch verdiente Feuerwehrmänner aus unserer Gemeinde mit 
Auszeichnungen bedacht. Die Gemeinde möchte sich hiermit ebenfalls den ausgesprochenen 
Dank- und Glückwunschworten anschließen und zu den verliehenen Auszeichnungen recht 
herzlich gratulieren! 
 

Ehrenzeichen des Nö Landesfeuerwehrverbandes für vieljährige verdienstvolle Tätigkeit auf 

dem Gebiet des Feuerwehr- und Rettungswesens erhielten: 
 

für 25-jährige verdienstvolle Tätigkeit:  
Josef PÖLL, FF Sprögnitz 
Alfred SCHILLER, 
FF Sprögnitz 
 

für 40-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit: 
Franz RAAB, 
FF Großweißenbach 
Christian WEIXELBAUM, 
FF Kleinweißenbach 
 

für 50-jährige verdienstvolle 
Tätigkeit: 
Franz RAUCH,  
FF Sprögnitz 
 

für 60-jährige verdienstvolle Tätigkeit: 
Ernst GRUBER, FF Rohrenreith 
 

Verdienstzeichen 3. Klasse (Bronze) des NÖ. Landesfeuerwehrverbandes: 
David STRAßER, FF Kleinweißenbach 
 

Dankesurkunde an Funktionäre, die aus dem Kommando der Feuerwehr ausgeschieden 
sind: 
Manuel PÖLL, FF Rohrenreith 
 

Weiters erhielten Blutspendeauszeichnungen des Roten Kreuzes  
für oftmaliges Blutspenden:  
 

Bronzene Verdienstmedaille des österr. Roten Kreuzes für besondere Verdienste um das 
Blutspendewesen: 
Manuel HOFMANN, FF Sprögnitz 
Johann MUTENTHALER, FF Rohrenreith 
 

Silberne Verdienstmedaille des österr. Roten Kreuzes für besondere Verdienste um das 
Blutspendewesen: 
Jürgen MAIERHOFER, FF Großgöttfritz 
 

Blutspendeabzeichen in Gold mit Lorbeerkranz in Bronze: 
Herbert STRAßER, FF Kleinweißenbach 
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Hilfswerk Zwettl – Vorstand neu gewählt und 
positiv bilanziert 
 

Die Hauptversammlung des Vereins 
„Hilfswerk Zwettl“ fand am Donnerstag, 
den 29. Februar 2024 im Gasthaus Schrenk  
in Zwettl statt.  
 
Vorsitzender Werner Preiss gab zu Beginn  
einen Rückblick über die geleistete Arbeit  
der letzten Periode er bedankte sich weiters  
bei den Mitarbeitern und den 
Vereinsfunktionären für das Engagement  
und den großartigen Einsatz. Finanzreferent Erich Weixelbraun konnte beim Finanzbericht eine 
sehr positive Bilanz präsentieren. 
 

Bei den Neuwahlen, die von der Vizepräsidentin des Niederösterreichischen Hilfswerks Martina 
Diesner-Wais durchgeführt wurden, wurde der Vorsitzende Werner Preiss einstimmig im Amt 
bestätigt. Auch die übrigen Funktionäre wurden einstimmig bestätigt. Zum Vorsitzenden-
Stellvertreter wurde wieder Bürgermeister Franz Mold gewählt. Als Finanzreferent fungiert 
weiterhin Erich Weixelbraun. Auch der Schriftführer wurde mit Franz Pfeffer bestätigt. Im 
Vorstand sind zudem fast alle 10 Gemeinden des Einsatzgebietes mit mindestens einem Mitglied 
vertreten.  
Es sind dies die Bürgermeister Josef Schaden (Schweiggers), Gerhard Wandl (Rastenfeld), 
Johann Hofbauer (Großgöttfritz), Christian Seper (Waldhausen), Mag. Elisabeth Klang 
(Allentsteig), Gf.GR. Bettina Hofmann (Echsenbach), Bgm. a. D. Franz Gressl (Göpfritz an der 
Wild), Stadtrat Josef Grünstäudl und Ernst Sinnhuber (Zwettl).  
 

Im Rahmen der Sitzung wurde auch eine beeindruckende Leistungsbilanz gezogen und die 
vielen Angebote und Services, die das Hilfswerk anbietet, vorgestellt. 
 

Bei der Zustellung des warmen „Essen auf Räder“, wo Tag für Tag 3 Autos unterwegs sind, 
werden täglich ca. 80 – 90 Portionen zugestellt. Auch der ganz wichtige „Ehrenamtliche 
Besuchsdienst“ ist mit 4 Personen aktiv unterwegs, um Abwechslung in den Alltag zu bringen 
und um das Alleinsein zu verkürzen. 
 

In der Hauskrankenpflege (Professionelle Hilfe und Pflege daheim) wurden von 
Pflegemanagerin Lisa-Maria Russ beeindruckende Zahlen an Einsatzstunden präsentiert, die 
von 42 Mitarbeiterinnen mit 33 Autos täglich geleistet werden. Vor allem die „Soziale 
Alltagsbegleitung“ ist ein Bereich, der sehr gut angenommen wird und wobei die pflegenden 
Angehörigen enorm entlastet werden. Weiters werden in diesem Bereich angeboten: die 
Heimhilfe, Mobile Pflegeberatung, Notrufuhr, Mobile Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie 
und Aromapflege. 
  

Auch die zahlreichen Angebote im Familienberatungszentrum, wo es um die Kinder, um die 
Jugend und um die Familie geht, wurden von Andrea Weber vorgestellt. Über 32.000 
Einsatzstunden pro Jahr werden in den Bereichen Kinderbetreuung, Lerntraining, 
Familienberatung, Psychotherapie, Diagnostik und Beratung bei Trennung und Scheidung 
geleistet. 
 

Die vielen Angebote und Leistungen der „Waldviertler Jugendberatung“ und des „JUZZ“ 
wurden von Simon Schrammel vorgestellt. Bei dieser einmaligen Einrichtung im Waldviertel 
wurden im Vorjahr viele Betreuungsstunden, über 450 Beratungen und mehr als 2.000 Kontakte 
zu den Jugendlichen von 5 Mitarbeitern durchgeführt. 
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Gmünd PLUS  

Modellregion entlang der 

Waldviertelbahn 
 

 

Das Obere Waldviertel bewirbt sich für die 
Landesausstellung 2028 
 

Zehn Gemeinden entlang der Waldviertelbahn schaffen ein kulturtouristisches 

Gesamterlebnis: Mit dieser Vision starten die Gemeinden zwischen Groß Gerungs, 

Gmünd und Litschau in die Bewerbungsphase für die Landesausstellung 2028.  

Mit dem Hauptstandort in der Bezirkshauptstadt Gmünd soll eine Landesausstellung langfristig 
zusätzliche Wertschöpfung in die ganze Region ausstrahlen, wie Bürgermeisterin Helga 
Rosenmayer (Gmünd) sowie ihre Kollegen Rainer Hirschmann (Litschau) und Christian Laister (Groß 
Gerungs) erklären: „Unter dem Leitspruch ‚Da wo alles miteinander verbunden ist‘ soll die Region 
nachhaltig miteinander vernetzt und verbunden werden und sich als Gesamterlebnis präsentieren.“ 
 
Impuls und Turbo: Landesausstellung soll Region neu positionieren 
Die Region punktet mit einer Vielzahl kultureller Highlights und Festivals, hat attraktive 
Ausflugsziele zu bieten, ist für ihre traditionsreiche Teichlandschaft, Nachhaltigkeit und ihre 
Innovationskraft bekannt und blickt auf eine bewegte Vergangenheit zurück. Als Modellregion 
entlang der Waldviertelbahn sollen im Fall eines Zuschlags mit gezielten Investitionen ein Turbo 
für die weitere nachhaltige kommunale, kulturelle und touristische Entwicklung des nördlichen 

Waldviertels gezündet werden.  

Auf diesem Weg sollen regionale Akteure, Institutionen sowie die bestehenden Angebote ins 
Boot geholt werden. Das Bürgermeister-Trio weiter: „Wir erwarten uns damit auch einen Impuls 
für die Regionalentwicklung im Oberen Waldviertel. Gemeinsam wollen wir die Kräfte bündeln 
und die historische Verbindungslinie der Waldviertelbahn wie einen roten Faden in die 
Überlegungen zur künftigen Entwicklung des Oberen Waldviertels aufnehmen.“ 
 
Sanierung und Erweiterung des historischen Palmenhauses in Gmünd geplant 
In den kommenden Wochen soll am finalen Einreichkonzept weitergearbeitet werden. Neben 
dem geplanten Hauptstandort, dem sanierungsbedürftigen und zu erweiternden historischen 
Palmenhaus im Gmünd, werden zusammen mit den Kopfbahnhof-Gemeinden Litschau und 
Groß Gerungs (Bezirk Zwettl) auch alle entlang der Strecke befindlichen Gemeinden (Bad 
Großpertholz, Brand-Nagelberg, Großdietmanns, Langschlag, St. Martin, Unserfrau-Altweitra 
und Weitra) eine wesentliche Rolle in diesem Gesamtkonzept spielen. Bis Mitte April 2024 sollen 
die Einreichunterlagen dem Land Niederösterreich übergeben werden.  

Schon der Einreichungsprozess zur Landesausstellung 2017 sowie zuletzt das Bezirksfest zu  
„100 Jahre Niederösterreich“ im Jahr 2022 haben die starke Dynamik in der Zusammenarbeit in 
der Region gezeigt. „Genau hier knüpfen wir an, im Wissen, nur gemeinsam als Region Visionen 
für die Zukunft erarbeiten zu können“, so Rosenmayer, Hirschmann und Laister abschließend. 
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V E R A N S T A L T U N G E N 
 

 
 
 

 
 

 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

Es verbleibt in besonderer Verbundenheit und mit den besten Grüßen 

             Ihr Bürgermeister 

             Johann Hofbauer 
 

Impressum: 
Medieninhaber u. Herausgeber: 
Marktgemeinde Großgöttfritz, 3913 Großgöttfritz 100, Tel.: 02875/8362 
Email: gemeinde@grossgoettfritz.at, Homepage: www.grossgoettfritz.at 
Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Johann Hofbauer 
Druck u. Vervielfältigung: Computer u. Kopierverfahren 
 

 

Jeden 2. Sonntag im Monat ab 14:00 Uhr 

         Häferlkaffee - im Gasthaus KOLM in Engelbrechts 

 

Die Blumenbörse wird zum Frühlingsmarkt 

Sonntag, 28. April 2024 ab 10:00 Uhr 

vor dem Gemeindeamt Großgöttfritz 

Veranstalter: BHW Großgöttfritz 

 
Feuerwehrfest der FF Großweißenbach 

 

Mittwoch, 8. Mai 2024 „Hangover Party VII“ 
Samstag, 11. Mai 2024 - Liveunterhaltung: „Wolkenlos“ 

Sonntag, 12. Mai 2024 – rhythmische Feldmesse  
anschließend Frühschoppen mit „Together“ 

 
 
 

 

46. Blutspendeaktion 
Pfingstmontag, 20. Mai 2024 

im FF-HAUS Großgöttfritz von 
9:00 bis 12:00 Uhr und 

13:00 bis 15:30 Uhr 

 

 

 

Nordic Walking- jeden Mittwoch 
Abmarsch vom Gemeindeamt Großgöttfritz 

Sommerzeit um 17:00 Uhr 

Wer rastet der rostet 
Jeden Dienstag von 19:00 bis 20:00 Uhr 

im Turnsaal der VS Großgöttfritz 
Information: Hermine Wernhart 0664/562 06 76 

Sommerpause: Juni, Juli und August 
Kosten pro Turnstunde: € 6 direkt vor jedem Training zu bezahlen. 

 

Sonnentor Sommerfest am Sonntag, 9. Juni 2024 
von 11:00 bis 17:00 Uhr im Kräuterdorf Sprögnitz 

Betriebsführungen: 12:00, 13:00 und 15:00 Uhr, Familienführung: 14:00 Uhr 
Tee-Kräuterführung: 13:30 Uhr, Kräuterwanderung: 14:30 Uhr 

 
 

 

Familienwandertag  

Pfingstmontag, 20. Mai 2024 

14:00 Uhr Start in Engelbrechts  
(Strecke ist kinderwagentauglich) 

Veranstalter: BHW Großgöttfritz 

 

mailto:gemeinde@grossgoettfritz.at

